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Protokoll der ordentlichen Generalversammlung  
vom Donnerstag, 11. September 2009 

in Basel 
 
Nach einer kurzen Begrüssung startet Rolf Cavelti, Vorsitzender der ERFA-L-CH die 
ordentliche Generalversammlung. 

1. Traktanden 
Es wurden keine Änderungen der Traktanden gewünscht. 

2. Jahresbericht ERFA-L-CH 2008/ 2009 
Eine Zusammenfassung des Jahresberichtes wird präsentiert und einstimmig genehmigt. 
Der Jahresbericht wird ab Ende November im Internet auf der CH-Seite unter 
„Dokumente“ in drei Sprachen zu finden sein. 

3. GV-Protokoll 2008 
Der Wunsch das letzt jährige Protokoll zu verlesen wurde nicht geäussert. Das Protokoll 
wurde einstimmig genehmigt und dem Verfasser der Dank ausgesprochen. 

4. Jahresrechnung 
Mario Scalzi / TI präsentiert die Jahresrechnung. Das Vereinsvermögen hat um  
SFr. 296.10 abgenommen.  

5. Revisorenbericht 
Peter Licini verliest den Revisorenbericht und stellt den Antrag, die Jahresrechnung 2008 
zu genehmigen und dem Kassier sowie dem Vorstand Dechargé zu erteilen. 
 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt.  

6. Mitgliederbeitrag 
Der Vorstand stellt den Antrag, den Mitgliederbeitrag von SFr. 200.- zu belassen. 
 
Der Antrag wurde einstimmig genehmigt. 

7. Kongressvorschau 2010 
Heinz Kattau von der ALMEZ stellt das Thema sowie den Ort und das Datum des 
nächsten Kongresses vor.  
Thema: Alles im Wandel und ich mittendrin 
Datum: 28. / 29. Oktober 2010 
Highlights: - Besuch des Klosters Einsiedeln, Begegnung mit Abt Martin Werlen 

- Referat Zürcher Ressourcen-Modell, Frau Dr. Maja Storch 
- Gelegenheit für persönliches Networking in einer speziellen Atmosphäre 
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8. Leitungskomitee 2010 
Gemäß Turnusplan wäre die Region Bern für das Leitungskomitee vorgesehen. Aus 
internen Gründen ist es ihnen aber nicht möglich im Leitungskomitee mit zu arbeiten. 
Somit stellen sich die drei folgenden Herren zur Wahl ins Leitungskomitee für das Jahr 
2010: 
 
Vorsitz:  Rolf Cavelti / Ost 
Kassier:  Heinz Aemmer / SO 
drittes Mitglied: Anton Huber / ALMEZ 
 
Das Leitungskomitee wurde einstimmig gewählt.  
 
Es wurde ein angepasster Turnusplan erstellt. In Zukunft ist die Idee, dass jede Region 
diese Pflicht auch wirklich wahrnimmt. 

9. Arbeitsgruppe Jongny 
Martin Wirz erklärt die Strategie, wie weiter vorwärts gearbeitet wird. Ziel ist, an der 
nächsten GV über die Zukunft der ERFA-L-CH abzustimmen. 
 
Das Vorgehen wird von den Mitgliedern genehmigt. 
 

Rolf Cavelti dankt für die Aufmerksamkeit. 
 
Für das Protokoll 
Rolf Cavelti, Vorsitz Leitungskomitee ERFA-L-CH Uzwil, 05.11.09 

 
 


